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X. Jahrgang. 


Err m Bu Fee En Eye ¶⸗¶)Pdß ĩͤ 
Die angezeigten Werke ſind in der Buchhandlung G. P. Aderholz in Breslau zu haben. 


Als anerkannt werthvolles Andachtsbuch bleiben die jüngft erſchie⸗ 


Predigten, 


des 


Domherrn Foerſter 


der fortdauernden und verdienten Theilnahme chriſtkatholiſcher Fami⸗ 
lien, wie der hochwürdigen Geiſtlichkeit empfohlen. 

Geheftete Exemplare dieſer würdig ausgeſtatteten Predigt⸗Samm⸗ 
lung find um den Preis von 3 Rthlr. 221% Sgr. in jeder Buch⸗ 

handlung zu haben. 
Breslau und Ratibor. 
Ferdinand Hirt, 
’ „als Verleger. 


Neue kathol. Predigten. 


Im Verlage der Math. Rieger“ ſchen Buchhandlung in Augs⸗ 
burg iſt erſchſenen und durch alle Buchhandlungen (Breslau G. P. 
Aderholz) zu beziehen: 

Predigt⸗Magazin, in Verbindung mit mehreren katholiſchen 
Gelehrten, Predigern und Seelſorgern herausgegeben von Franz 
Anton Heim. XI. Bd. 1 te Abtheil. broſch. 1 Fl. 20 Kr. 
oder 20 Gr. 


Inhalt: 27 Anreden, Betrachtungen, Homilien, Predigten, Predigt⸗ 
Entwürfe und Reden — Homilie über die Lektion des 2ten Adventſonntags. 
— Homilie über die Lektion des Zten Adventſonntags. — Predigt auf den 
Aten Adventſonntag von Mater. — Homilie über die Lektion des Aten 
Adventſonntags von Ardens. — Predigt auf den Aten Sonntag im Advent. 
— Predigt auf den Sountag nach Weihnachten von Wild. — Predigt an dem 
Sonntag nach Neujahr von Förſter. — Predigt am erſten Sonntage nach 
Epiphanie von Lechuer. — Homilie über das Evangelium des ten Sonntags 
nach der Erſcheinung des Herrn von Nauſea. — Predigt am Iten Sonntag 
nach Gpiphanie von Förſter. — Zwei Homilien an dem Sonntag Septuage⸗ 
ſima von Ardens. — Predigt auf Weihnachten von Dr. Mack. — Homilie 
auf Weihnachten von Wild. — Predigt an dem Stephanstag von Strauß. 
— Predigt am Neujahrs⸗Abend von Ur. Allioli. — Vergangenheit und Zu⸗ 
kunft, Betrachtung beim Jahreswechſel von Wiery. — Predigt am Neujahr. 
— Das verfloſſene und das neue Jahr von Holzer. — Predigt an dem Feſt 
der Erſcheinung des Herrn von Dr. Stedler. — Predigt auf Mariä Lichtmeß 
von Strauß. — Predigt auf Marla Lichtmeß von Pr. Relſchl. — Predigt auf 
das Feſt des heil. Kaiſers Heinrich. — Zwei Taufreden von Herz. — Anrede 
bei Ausſpendung des heil. Sakraments der Firmung. — Primiz⸗Predigt von 
nie — Ferner enthält dieſes Heft 19 Nezenfionen über die neueſten Pres 

gtwerke. : 


Bernard, A., Predigten über unſers Herrn Verſu⸗ 
chungen, Leiden und Tod, Zur Erbauung für Verehrer 
und Anbeter Jeſu während der Faſten. Zweite Auflage. Mit 


zum Kirchenblatt. 


+ + 


Approbation des Hochw. Biſchöfl. Ordinariats Augsburg. Preis 
54 Kr. oder 14 Gr. 

Bernard, A., Predigten auf die Feſttage der ſeligſten 
Jungfrau. Zur Erbauung für Verehrer Mariens. Zweite Aufl. 
Preis 54 Kr. oder 14 Gr. 

Ilmenſee, v. Joh. Mich. Dr., Predigten auf die Feſte Mariens 
der ſeligſten Jungfrau. Preis 48 Kr. oder 14 Gr. 


Ju allen Buchhandlungen (Breslau G. P. Aderholz) iſt zu 


haben: 
Katechismus 


über die Unterſcheidungslehren der Katholiken und Proteſtanten. Von 
katholiſchen Pfarrgeiſtlichen Crefelds. Veranlaßt durch den Katechis⸗ 
mus der Duisburger Kreisſynode. 
Zum Beſten der hieſigen katholiſchen Kirche. 4 
Crefeld 1844, Druck und Debit der J. H. Funcke'ſchen Buchhandlung. 
Preis 5 Sgr. 


In welchem Geiſte dieſes Schriftchen abgefaßt iſt, geht hervor aus den 
Schlußworten der Vorrede, welche alſo lauten: 

„Schließlich können wir nicht umhin zu erklären, daß wir ruhig und lei⸗ 
„denſchaftlos die Anſchuldigungen geprüft und zurückgewieſen haben. Frei⸗ 
„lich — wir ſind deſſen gewiß — wird man uns dennoch der Intoleranz, ja 
„des Fanatismus zeihen; das aber ſind Dinge, woran wir Katholiken uns 
„ſchon haben gewöhnen lernen. Sagt ja ſchon der proteſtantiſche Geſchicht⸗ 
„ſchreiber Johannes von Müller: „Es iſt zu bedauern, daß Leute, die 
„den Schild der Philoſophie und der Toleranz aushängen und den katholiſchen 
„Klerus fo gerne inſultiren, demſelben in der praftijchen Ausübung der wah⸗ 
„ren Philosophie und Toleranz oft fo weit nachſtehen.“ Wir find es nicht, 
„die am Baume des Friedens gerüttelt, ſondern es geſchah das von den Geg⸗ 
„nern unſerer Kirche: mögen ſie denn auch zuſehen, welche Früchte in ihren 
„Schooß fallen!“ 


Sieben Abendunterhaltungen, 
zur Beleuchtung und Widerlegung des von der Kreisſynode Duis⸗ 
burg herausgegebenen Katechismus über die Unterſcheidungslehren ze. 
von 
A. Boes, 
Kaplan und Religionslehrer am Gymnaſium zu Duisburg 
Preis 6 Sgr. 


Höchſt wichtige und intereſſante Converſionsſchrift 


welche fo eben in der K. Kollmann 'ſchen Buchhandlung in 
Augsburg erſcheint und an alle gut aſſortirten Buchhandlungen 
verſandt iſt: 
Offenes 5 
Sen dſchrei ben 
des 
freireſignirten Pfarrers 
\ Carl Haas, 


Dr. der Philoſophie, 


an 
ſeine liebe Gemeinde 
in Ober: und Unter⸗Gröningen, 
K. Würtemberg, 5 
bei feinem Rücktritte zur katholiſchen Kirche. 
gr. Duodez, geh. Preis 9 Kr. oder 2 Gr. . 

Was nur irgend der dieſem Schriftchen vergönnte Raum zuließ, iſt mit 
inniger Ueberzeugung, klar und wahr beigebracht. Was einem proteſtanti⸗ 
ſchen Publikum auf der kindlichen Bildungsſtuſe über den Katholicismus an's 
Herz gelegt werden konnte, iſt hier aus vollem und bewegten Herzen nieder⸗ 

gelegt zur Steuer der Wahrheit. ! 
Das find die zwei unbeſtreitbaren Vorzüge dieſer Blätter, die vor Allem 

in die Augen ſpringen. 


* 


Ri chen Buchhandlung in Wugsburg und 

W Agen AN eee Deutschlands, Beſer⸗ 
reichs ac, vorräthig: 
J. A. Booſt, Geſchichte der Reformation und Revolu⸗ 
tion von England. 40 Bogen gr. 8. auf Velinp. broch. 

2 Rthlr. 4 Gr. oder Fl. 3. 15 Kr. C.⸗Mze. oder Fl. 3. 


48 Kr. Rh.⸗Mze. 

Eine Rezenſton in der religlöfen Zeitſchrift „Sion“ von 1843 Nr. 11. 
führt obiges Werk mit folgenden Worten an: „Eine Geſchichte Englands — 
im Lichte kathol. Weltanſchauung. In demſelben Geiſte, wie feine Geſchichte 
von Frankreich hat der unter den Katholiken rühmlich bekannte Autor auch 
den vorliegenden Band geſchrieben, der um ſo mehr willkommen ſein wird, 
als die an ſich fo lehrreiche Geſchichte Englands gerade in neueſter Zeit an 
Intereſſe ſehr gewonnen hat.“ ac: 20. a ; 

Desgleichen ſagt eine Rezenſton in der Zeitſchrift „Philothea Je 
bruarheft 1844 unter Anderm: „Das vorliegende Werk behandelt die Ges 
ſchichte Englands vom Anfange der hiſtorlſchen Kenntniß dieſes Landes bis 
auf die neueſte Zelt, wobei die freffliche, aber in Deutſchland leider fo wenig 
gekannte engliſche Geſchichte des katholiſchen Prieſters Dr. J. Lingard 
(14 Bde. gr. 8.) zu Grunde gelegt it. Mit großem Fleiße hat der Ver⸗ 
faſſer namentlich den Reformatlons⸗Zeitraum dargeſtellt, um die falſchen Ans 
ſichten, welche in deſſen Betreff heryſchen, zu verſcheuchen; ein Unternehmen, 
das ihm auch trefflich gelungen it. Wir wünſchen im Intereſſe der Wahr⸗ 
heit recht ſehr, daß dieſes Werk die größte Verbreitung finden möge; denn 
um die katholiſche Kirche erwirbt ſich der Verfaſſer offenbar ein großes Ver⸗ 
dienſt durch dieſe Geſchichte.“ . 

J. N. Audin's, Geſchichte des Lebens, der Lehren und 
Schriften Dr. Martin Luthers. Aus dem Franzöſiſchen 
überſetzt mit einer Vorrede von Dr. K. Egger, Domdechant ıc. 
in Augsburg. gr. 8. 2 Bde. Fl. 3. 36 Kr. oder 2 Thlr. 
Ueber dieſes wichtige Geſchichtswerk haben ſich bereits faſt alle kathol. 

Zeilſchriften Deutſchlands in ausführlichen Rezenſionen ausgeſprochen. Die 

Zeit ſchriſt „Philothea“ führt daſſelbe im Oktoberheft 1843 mit folgenden 

Worten an: „Vorſtehendes Werk iſt mit außerordentlicher Gründlichkeit, Um⸗ 

ſicht und Fleiß bearbeitet. Manche Seite in Luthers Leben und Benehmen, 

auf welcher bisher noch Dunkel waltete, it in dieſer Schrift aufgehellt und 
damit mancher Widerſpruch in feinen Lehren ac. ꝛc. erklart. Der Verfaſſer 
entwickelt in demſelben eine feltene Erutitlon, bewunderungswürdige Schöne 
eit der Darſtellung, Ueberſichten voll friſchen Lebens und anziehende meiſter⸗ 
afte Schilderungen von Perſonen und Zuſtänden aus der eformationszeit, 
ſo wie eine das Case durchwebende Begeiſterung dem Werke einen unver⸗ 
kennbaren Werth ertheilt. 


So eben iſt in det K. 


B. 4 d * 2 
purg erſch ichen 175 lung in Kugs⸗ 


. Konmann' 
ienen und in allen ee zu hab 
Paſſionsblumen. 


Die Leidensgeſchichte 
unſers 920 i 


Jeſu Chriſti, 


dargeſtellt in deutſchen Kirchenliedern und frommen Geſängen 
von dem zwölften Jahrhundert bis auf die neueſte Zeit. 
Mittel-Oktav. Maſchtnen⸗Velin, in Umſchlag broſchirt. 2 Fl. oder 14 Rthlr. 

Die ehrenvolle Aufnahme, welche dem Verfaſſer in mehreren katho⸗ 
liſchen Zeitſchriſten für die Herausgabe des Marianiſchen Liederkranzes“ im 
Jahre 1841 zu Theil wurde, galt ihm als ſchöne Aufmunterung, feine Kräfte 
dieſem Zweige der Literatur weiter zu widmen, und zunächſt diefe Paſſions⸗ 
blumen erſcheinen zu laſſen. 

Wie ſchon der Name zu verſtehen giebt, haben alle dieſe Kirchenlieder 
und Geſaͤnge das Leiden und Sterben des Erlöſers von Sünde und Tod, zum 
Gegenſtande, und ſie haben ihr Entſtehen vorzüglich der heiligen katboliſchen 
Kirche und ihren frommen und begeiſterten Mitgliedern zu danken. Die letz⸗ 
ten Stunden des großen Erlöſungswerkes brachten ja dem Heilande die 
ſchrecklichſten Schmerzen und Leiden, wie ſie kein Pinſel zu malen, keine Fe⸗ 
der zu ſchildern vermag; ſie waren dem fündigen Menſchengeſchlechte das Un⸗ 
terpfand der Wiederverſöhnung mit dem erzürnten Vater, und verliehen wie⸗ 
der das Siegel der Kindſchaft Gottes den mit dem Fluche des Ungehorfams 
gebrandmarkten Menſchenklndern. Daher waren beſonders dieſe Leidensſtun⸗ 
den zu allen Zeiten der Chriſtenheit ein heiliger Gegenſtand mannigfaltiger 
Betrachtung und Erbauung. In heiligen Liedern feierte die Kirche bei ihren 
öffentlichen Gottesdienſten das Andenken an den leidenden und ſterbenden Er⸗ 
Löfer. In frommen Geſängen ſtellten gottbegeifterte Chriſten die Schauer 
der Natur dar, als der Heiland am Kreuze hing, und das Lamm Gottes für 
die Sünden der Welt geſchlachtet war. 

Dieſe Lieder und Geſänge nun, roſenfarbige Blumen des bittern Leidens 
und Sterbens Chriſti, hat der Verf. ſeit langer Zeit geſammelt und ausge⸗ 
wählt aus Handſchriften, fliegenden Blättern, Geſangbüchern der kathol. 
Kirche und andern Werken, wie ſie in feiner Stellung an der kön Hof⸗ und 
Staatsbibliothek ihm zu Gebote ſtanden, für Alle, welche Stan und Freude 
an chriſtlich⸗religlöſer Muſe beſitzen, wecken und bewahren wollen. Er hat 
fie chronologiſch geordnet und bis zur Mitte des achtzehnten Jahrhunderts 
getreu nach ihren Originalien wiedergegeben, fo daß fie auch als Denkmäler 
deutſcher Sprache und Dichtkunſt gelten, zum Studium derſelben aufmun⸗ 
tern, und den Werth der Sammlung erhöhen mögen. Dabei werden ſolche 
in ihrer Mehrzahl gewiß ein ſchoͤnes Zeugniß von dem Relchthume katholiſcher 
Kirchenlieder überhaupt ablegen, die zu allen Zeiten weiſe und forgfältig 
gepflegt und verbreitet wurden. 


Gebetbuch für gebildete katholiſche Chriſten. 


In der Math. Rieger'ſchen Buchhandlung in Augsburg it erſchie⸗ 
nen und durch alle Buchhandlungen (Breslau G. P. Aderholz) zu 
erhalten: 5 { 

Die Glocke der Andacht. Ein Gebet: und Erbauungsbuch für 
gebildete Katholiken. Mit Approbation des hochw. Biſchöfl. Or⸗ 
dinariats in Augsburg. Neunte vermehrte Auflage. \ 
Preis auf weißem Drudpapfer mit 1 Stahlflihe 16 Gr. Velinpapier, 

mit 3 Stahlſtichen und Titelvignette ! Rthlr. — Schön gebunden 21 Rthlr. 
Pracht⸗Ausgabe auf ſuperfeinem Velinpapler mit 3 Stahlſtichen und Ti⸗ 

telvignette 14 Rihlr Fein und elegant in Saffian gegunden 23 Rthlr. 
Wenn von einem Erbauungsbuche, wie das vorſtehende, bei der großen 

Auswahl vorhandener, theils ausgezeichneter Gebetbucher, in kurzer Zeit 

neun ſtarke Auflagen nöthig wurden, ſo muß es Vorzüge vor vielen andern 

haben: denn dieſe ſehr günſtige Aufnahme, welche daſſelbe unter deu gebilde⸗ 
ten Katholiken, beſonders des weiblichen Geſchlechts, überall gefunden hat, tft 

wohl der ſicherſte Beweis für feine Vortrefflichkeit. ; 1 
Ein Gebetbuch, abwechſelnd mit Poeſie und Proſa, Die anerkannt höchſt 

gelungenen Geſänge der Religion find mit geiſt⸗ und ſalbungsvollen Gebeten 

und Betrachtungen in Proſa verwoben, welche den Geiſt eines von Religton 
und Andacht tief durchdrungenen Gemüthes ahmen. — Möge daher dies 
ſchaͤtzbare Buch fortwährend vielen frommen Pilgern, die im Umgange mit 

Gott, wahren Frieden der Seele, Troſt und Stärke in jeder bedrängten Lage 

des Daſeins ſuchen, ein Begleiter auf dem rauhen Lebenswege, eine Glocke 

wahrer Himmelsandacht ſein. 


